
CALL FOR PAPERS (GAP.11, HU Berlin, Deadline: 01.07.2022) 
Die Zukunft des Idealismus 
 
Obwohl der Idealismus in der Vergangenheit eine gängige Position war, wird er heute kaum noch 
vertreten, scheinbar aus gutem Grund. Der Idealismus scheint eine Position zu sein, die in die 
Vergangenheit gehört und keine Zukunft mehr hat. Es ist deshalb nicht überraschend, dass fast alle 
Diskussionen über den Idealismus im Bereich der Geschichte der Philosophie zu finden sind, jedoch 
kaum in der systematischen Philosophie und insbesondere auch nicht in der analytischen Philosophie. 
Der Workshop hofft, Fortschritte in der Frage zu erzielen, ob der Idealismus eine Zukunft als Position in 
der systematischen Philosophie hat, und wenn ja, in welcher Gestalt. Wie sollen wir den Idealismus 
verstehen, und wie kann man ihn, so verstanden, verteidigen? Wir hoffen, diejenigen, die systematische 
Ideen zum Idealismus haben, im September in Berlin in diesem Workshop zusammenzubringen. 
  
Falls Sie bei dem Workshop “Die Zukunft des Idealismus” (16./17.09.2022) einen Vortrag halten 
möchten, schicken Sie bitte bis zum 1. Juli 2022 eine anonyme Kurzfassung, bis maximal 500 Wörter, 
an Idealismusworkshop@gmail.com. Jedem Vortrag wird insgesamt eine Stunde im Programm 
zugewiesen, die mit maximal 40 Minuten Vortrag und mindestens 20 Minuten Diskussion aufgeteilt 
werden sollte. Die eingereichten Vorschläge werden anonym begutachtet; verwenden Sie also bitte 
Ihren Namen oder andere identifizierende Informationen nicht im Vorschlagstext. Der Vorschlag sollte 
als pdf oder Word-Datei an eine E-Mail angehängt werden; der E-Mail-Text selber sollte Ihren Namen 
enthalten.  
  
Wir sind insbesondere daran interessiert, diejenigen im Workshop zusammenzubringen, die positive 
Beiträge zum Idealismus als systematischer Position leisten wollen. Der Workshop ist fokussiert auf den 
Idealismus als systematische Position und nicht auf die Geschichte des Idealismus oder den Idealismus 
bestimmter Philosophinnen oder Philosophen der Vergangenheit. Vorschläge, die hauptsächlich 
historische Versionen des Idealismus behandeln, sind also für diesen Workshop nicht geeignet. Einige 
Beispiele von Fragen, die angemessen wären, sind: Wie sollte der Idealismus als Position verstanden 
werden? Welche guten Argumente für eine bestimmte Idealistische Position gibt es? Ist der Idealismus 
eine rein metaphysische Position oder eine, die eng mit der Erkenntnistheorie oder Sprachphilosophie 
oder … (etc.) verbunden ist? Gibt es rein metaphysische (oder logisch-begriffliche) Argumente für eine 
rein metaphysische (bzw. logisch-begriffliche) Version des Idealismus? Usw. usf. 
  
Eingereichte Vorschläge sollten kurz darstellen, welche Fragen in dem geplanten Vortrag behandelt 
werden sollen, für welche Position argumentiert wird und welche Form das Argument in groben Zügen 
annehmen wird. Weitere Informationen über den Workshop kann man auf www.idealismus.net finden. 
Anfragen sollten an Idealismusworkshop@gmail.com gerichtet werden. Eingereichte Vorschläge 
werden im Juli beantwortet, und das Programm des Workshops sollte bis Ende Juli festgelegt sein. 
 


